Höfetour Zukunft: Innovationen in der Landwirtschaft erleben
Am Freitag, dem 4. September 2026, lädt die Kreislaufregion Melk-Scheibbs zur ersten „Höfetour Zukunft“ ein. Neun Betriebe und Einrichtungen öffnen ihre Türen und geben spannende Einblicke in die Landwirtschaft von morgen. Besucherinnen und Besucher können aus neun Stationen ihr individuelles Programm zusammenstellen und bis zu vier Betriebe an einem Tag besuchen.
Der Bezirk Melk ist mit fünf Stationen vertreten, die zeigen, wie vielfältig, nachhaltig und zukunftsorientiert Landwirtschaft in unserer Region bereits heute gestaltet wird.
In St. Leonhard am Forst öffnet Matthias Trimmel seinen Betrieb und präsentiert eine Erfolgsgeschichte aus der Region: Von ersten Versuchen in der Garage bis zur eigenen Soja-Verarbeitungsanlage, die heute regionale Sojabohnen zu hochwertigem Eiweißfutter veredelt. Ebenfalls in St. Leonhard am Forst gibt der Betrieb Hörmann Einblicke in den Anbau von Miscanthus – einer zukunftsweisenden Kulturpflanze, die zum Hochwasserschutz beiträgt, Böden stärkt und gleichzeitig neue Wertschöpfungsmöglichkeiten für Landwirtschaft und Gemeinden eröffnet.
In Mank zeigt der Betrieb „Echt vom Land“, wie regionale Rohstoffe zu hochwertigen Produkten verarbeitet werden und wie innovative Kulturen wie die Durchwachsene Silphie einen Beitrag zu einer nachhaltigen und zukunftsfähigen Landwirtschaft leisten. Ebenfalls in Mank lädt Josef Pfeffer zu einem spannenden Feldrundgang ein, bei dem Besucherinnen und Besucher erfahren, wie Landwirtschaft im Einklang mit natürlichen Kreisläufen funktioniert und warum gesunde Böden eine Schlüsselrolle für unsere Zukunft spielen.
In Kirnberg an der Mank veranschaulicht Robert Wieser, wie Putenmast, Ackerbau und Biogasproduktion zu einem nachhaltigen Kreislauf verbunden werden, in dem aus landwirtschaftlichen Rohstoffen und Reststoffen Energie sowie wertvoller Dünger entstehen.
Die Höfetour richtet sich an alle, die sich für die Zukunft unserer Lebensmittelproduktion, nachhaltige Landwirtschaft, regionale Wertschöpfung und Kreislaufwirtschaft interessieren. Neben spannenden Einblicken bietet die Veranstaltung die Möglichkeit, direkt mit Praktikerinnen und Praktikern sowie Expertinnen und Experten ins Gespräch zu kommen und neue Impulse für eine nachhaltige Zukunft mitzunehmen.
Termin: Freitag, 4. September 2026
Ort: Kreislaufregion Melk-Scheibbs
Informationen und Anmeldung: www.kreislaufregion.at/hoefetour-zukunft
Wer sind wir?
Die Kreislaufregion Melk-Scheibbs ist ein regionales Innovationsnetzwerk zur Förderung von Bioökonomie und Kreislaufwirtschaft im ländlichen Raum. Ziel ist es, regionale Stoffkreisläufe zu stärken, neue Wertschöpfungsmöglichkeiten zu schaffen und die Zusammenarbeit zwischen Landwirtschaft, Wirtschaft, Forschung und öffentlicher Verwaltung zu fördern.

